Fußgängerbrücke am Krebsteich erneuert
Aufgrund ihres stark verwitterten Zustands ist die alte Holzbrücke in der Nähe des Krebsteiches im Rasteder Schosspark erneuert worden. Die neue Brücke besteht aus Eichenholz, das aus dem Niedersächsischen Landeswald stammt. Sie ist sechs Meter lang, anderthalb Meter breit und verfügt über ein 1,10 Meter hohes Geländer. Das entspricht in etwa den Maßen der alten Brücke. 
„Zum Schutz vor Erosion durch das fließende Wasser wurden Böschung und Sohle des Bachs mit Wasserbausteinen angeschüttet“, erläutert Nico Schmitz aus dem Fachbereich Tiefbau und Verkehr bei der Gemeinde Rastede. Die Holzlängsträger der Brücke seien rundherum gut belüftet, was ihre Langlebigkeit erhöhe. „Außerdem wurden die Böschungen beidseitig an den Übergängen zum Weg mit einer Winkelstützwand stabilisiert“, so Schmitz weiter.
Die Gesamtkosten der Maßnahme, die innerhalb von etwa anderthalb Wochen realisiert wurde, belaufen sich auf knapp 22.000 Euro.
